
 

 

 

Communiqué - 27.09.2019:  

Kevin Geniets mit einem Top 15 Resultat bei der WM in Yorkshire 
 

Pünktlich um 14:00 starteten die 158 Espoirs in ihr Straßenrennen bei der WM in Yorkshire, 
bei dem 171,6 km zu bewältigen waren. Vom Start weg wurde ein aktives Rennen gefahren 
und es bildete sich nach wenigen Kilometern eine Spitzengruppe, die maximal 1 Minute 
Vorsprung herausfahren konnte.  
 
Nach gut 120 Kilometern stand der größte auf dem Programm. Hier fiel auch die 
Spitzengruppe auseinander und an dem Anstieg zeigten sich Kevin und Michel auch das 
erste Mal vorne im Feld. Kevin setzte eine starke Attacke, konnte sich aber nicht absetzen. 
Durch die Tempoverschärfung wurde ein Teil der Spitzengruppe aber wieder gestellt.  
 
Kurz nach der Kuppe war die Mannschaft nach den Anstrengungen nur kurz nicht 
aufmerksam als sich dort sich eine Windstaffel bildete und das Feld auseinanderfiel. Leide 
verpaßten sowohl Michel wie auch Kevin die erste Gruppe. Kevin mußte in der 2. Gruppe 
viel Arbeit leisten, um den Abstand in Grenzen zu halten, die Gruppe schaffte es aber nicht, 
wieder anzuschließen. Kurz vor Eingang auf die Schlußrunde – welche 2 Mal zu fahren war 
– schaffte es Kevin mit einem beherzten Antritt, sich von der 2. Gruppe zu lösen und zu der 
Spitzengruppe aufzuschließen. Die Aufholjagt kostete aber viel Energie, die ihm auf der 
Schlußrunde etwas fehlte. Trotz einer sehr engagierten Fahrweise konnte Kevin den beiden 
entscheidenden Attacken zum Schluß nicht folgen und kam mit der Gruppe uns Ziel, die um 
den 6. Platz sprintete. Dort belegte er einen ausgezeichneten 14. Rang. Nach dem Rennen 
kam es noch zu Verwirrungen, da der provisorische Sieger auf Grund einer Regelwidrigkeit 
disqualifiziert wurde und Kevin so noch einen Platz nach vorne Rückte und im Endresultat 
den 13. Platz belegt. „Natürlich ist ein Top-15 Resultat bei einer WM eine absolute 
Spitzenleistung“, kommentiert Christian Helmig, DTN der FSCL. „Leider haben wir im 
entscheidenden Moment die Gruppe verpaßt und Kevin mußte viel Energie aufwenden, um 
wieder in die Spitzengruppe zu kommen. Wäre er da von Anfang an dabeigewesen, wäre 
heute eine Plazierung unter den ersten 5 möglich gewesen. Kevin ist natürlich etwas 
enttäuscht, seine Leistung heute war aber Weltklasse.“ 
 
Luc Wirtgen (56), Arthur Klucker (92), Michel Ries (96) und Colin Heiderscheid (97) kamen 
alle mit dem Hauptfeld ins Ziel. 
 
Am Samstag steht mit dem Rennen der Damen der vorletzte Wettbewerb auf dem 
Programm. Start ist um 11:40 in Doncaster. 


